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I. Grundlagen des Vereins 

 

Green City e.V. wurde 1990 als gemeinnütziger Verein gegründet und ist 

heute eine der größten Umweltorganisationen in München. Gemeinsam mit 

der Stadtgesellschaft treibt die Organisation den Wandel Münchens voran und 

engagiert sich lösungsorientiert für Klimaschutz und Klimaanpassung vor Ort. 

 

Dazu setzt der Verein mit vier Arbeitsbereichen Schwerpunkte auf 

Klimaschutz, urbane Begrünung, nachhaltige Mobilität und Bildungsangebote 

für alle Altersgruppen. Als gemeinnützige Organisation mit einem engagierten 

Team, knapp 2.400 Mitgliedern und einer großen Zahl ehrenamtlicher 

Unterstützer*innen macht Green City e.V. München zu einer grüneren, 

lebenswerten und zukunftsfähigen Stadt. Pro Jahr setzt der Verein für diese 

Ziele bis zu 150 Aktionen und Projekte um. Die Arbeit basiert dabei stets auf 

den globalen Zielen der UN, den Sustainable Development Goals (SDGs). 

 

 

II. Wirtschaftsbericht und Rahmenbedingungen 

 

Spätestens die extremen Hitzewellen, Dürreperioden und Flutkatastrophen seit 

2018 haben gezeigt, dass die Klimakrise mit all ihren dramatischen Folgen in 

Deutschland angekommen ist. Erst im Mai 2022 hat die Weltorganisation für 

Meteorologie (WMO) neue Daten zur Erderwärmung vorgelegt. Demnach 

könnte das 1,5-Grad-Ziel des Pariser Klimaschutzabkommens bereits 2026 

erstmalig gerissen werden. Gleichzeitig sind die jährlichen Subventionen für 

fossile Energieträger alleine in Deutschland mit 70 Milliarden Euro (1,9 

Prozent bezogen auf die Wirtschaftsleistung des Landes) nach wie vor sehr 

hoch. Das verdeutlicht, wie dringend ein Umsteuern bei Klimaschutzfragen 

nötig ist. Diesen Prozess treibt Green City e.V. mit voran. 

 

Dabei ist der Fokus auf urbane Räume ein elementar wichtiger Ansatz. Sie 

werden in besonderem Maße von den Folgen der Klimakrise betroffen sein. 

Dies kann auch als Chance verstanden werden, Städte als Labore zu nutzen, 

um wirkungsvolle und skalierbare Lösungen für Klimaanpassung und 

Klimaschutz zu entfalten. Green City e.V. leistet einen Beitrag, diese 

Herausforderungen zu meistern. 
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Geschäftsverlauf und Ertragslage 

  

Auch 2020 konnten trotz der Corona-Pandemie viele Projekte erfolgreich 

umgesetzt und damit die Aufgaben des Vereins erfüllt werden. Im Laufe des 

Jahres wurden für viele Projekte Online-Durchführungen entwickelt, 

insbesondere bei den Schulprojekten. Auch Online-Vorträge wurden als neues 

vielversprechendes Format entdeckt. Die Zuschussgeber, allen voran die 

Landeshauptstadt München haben sich hier sehr offen und flexibel gegenüber 

den neuen Konzepten gezeigt. So waren die Mitarbeitenden auch 2020 gut 

ausgelastet und Kurzarbeit erfreulicherweise kein Thema. Dennoch lagen zum 

Jahresende die Einnahmen unter denen von 2019 bzw. unter den zu Beginn des 

Jahres 2020 prognostizierten. Vor allem Einnahmen durch Aufträge der 

öffentlichen Hand (vgl. Sonst. Betriebliche Erträge inkl. Zuschüssen, Spenden, 

Mitgliedsbeiträge: 1.277.402,84 Euro (2019) zu 1.120.856,97 Euro (2020)), als 

auch z.B. durch Social Days von Firmen sind pandemiebedingt weggebrochen 

(vgl. Umsatzerlöse: 96.232,50 Euro (2019) zu 58.095,56 Euro (2020)).  

  

Sonstige betriebliche Aufwendungen sind im Vergleich zum Vorjahr 2019 von rd. 

413.000 € auf rund 398,000 € in 2020 gesunken – projektbezogene Sachkosten 

sowie Fixkosten des Vereins haben sich durch mehr virtuelle Projektaktionen 

verringert. Die Personalkosten sind gegenüber dem Vorjahr um rund 30.000 € 

gestiegen (918.943,28 Euro (2019), 948.237,70 Euro (2020)). Grund dafür sind 

die Einführung einer Praktikant*innenvergütung sowie eine Anpassung der 

Gehälter.  

  

Somit beläuft sich das Defizit zum 31.12.2020 auf € -177.370,10. Aufgrund der in 

den Vorjahren aufgebauten Rücklagen von rd. € 889.000 kann der Verein 

kurzfristige Verluste kompensieren. Eine Verringerung des Kapitalbestands war 

für das Jahr 2020 antizipiert.  

  

Die langfristige Entwicklung und die Positionierung des Vereins sind seit 2010 

sehr positiv. Die Sonstigen betrieblichen Erträge haben sich von rd. 578.000 Euro 

(2010) auf rd. 1.121.000 Euro (2020) erhöht. Die Personalkosten haben sich von 

rd. 360.000 Euro (2010) auf 948.000 Euro (2020) erhöht. In dem Zeitraum 2010 

bis 2020 konnten die Rücklagen (Kapital) von rd. 222.000 Euro auf rd. 711.000 

Euro erhöht werden.  

 

Grafische Aufschlüsselung zu Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung Green City 

e.V. 2010 – 2020 siehe Anlage 1. 
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Personal und Fortbildung  

  

Green City e.V. verschreibt sich in seiner gesamtheitlichen Arbeit dem Whole 

Institution Approach (WIA). Dieser ganzheitliche Ansatz bedeutet, dass der 

Verein als „Lernort Green City e.V.“ die Nachhaltigkeit rundum in den Blick 

nimmt. So kann sich die volle Innovationskraft entfalten – nicht nur innerhalb des 

Vereins, sondern auch im Außen. Auch hier fiel in der Pandemiephase die 

Entscheidung, noch intensiver daran zu arbeiten, die entsprechenden Kriterien 

der Deutschen UNESCO-Kommission umzusetzen.   

  

Der Verein besteht aus einer Vielzahl hoch engagierter Förderer*innen und 

ehrenamtlicher Helfer*innen und Mitarbeiter*innen, um alle Projekte und Aktionen 

in und um München begleiten zu können. Zum Stichtag 31.12.2020 hatte der 

Verein 26 Mitarbeiter*innen mit einem Vollzeitäquivalent von 20,42. Zudem 

fördert der Verein seit langem die Idee des Freiwilligen Ökologischen Jahres 

(FÖJ) und hatte in 2020 zwei FÖJler*innen. Drei Mitarbeiter*innen befanden sich 

zum 31.12.20 in Elternzeit. Darüber hinaus helfen die rund 2.400 Mitglieder 

regelmäßig bei Aktivitäten zur Begründung, Bildung, nachhaltigen Mobilität sowie 

dem Klimaschutz.  

  

  

III. Prognosebericht  

  

In seiner Arbeit konzentriert sich Green City e.V. vermehrt auf die nachhaltige 

Gestaltung der verschiedenen Stadt-Quartiere. Besonders wichtig ist dem Verein 

dabei, dass dies im Austausch und durch eine Zusammenarbeit mit den 

Bewohner*innen vor Ort geschieht. Denn die immer drängendere Klimakrise und 

deren Konsequenzen setzen auch München zunehmend unter Druck. 

Gemeinsam mit der Bürgerschaft sollen Ideen und Konzepte realisiert werden, 

um die Lebensqualität in den Stadtvierteln zu erhöhen und die Folgen der 

Klimaerwärmung abzupuffern: mehr Grün und weniger Autos, Förderung 

nachhaltiger Mobilitätskonzepte, Straßenraum soll zu Lebensraum für alle 

werden.   

  

Neben dem Engagement in den Quartieren tritt der Verein zunehmend als 

integratives Element und Vermittler zwischen Bürgerschaft, Stadtpolitik und in 

München ansässigen Unternehmen auf. Letztere dürfen hinsichtlich ihrer 

Potentiale, den Wandel mit voranzutreiben, nicht außer Acht gelassen werden. 

Einen entsprechenden Austausch und Kooperationen wird der Verein weiter 

intensivieren. 
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Anlage 1 Bilanz, Gewinn- und  

Verlustrechnung Green City e.V.  

2010 – 2020  

  

 

 

 

 


